
Werde Jugendmobil-Coach und gestalte 
die klimafreundliche Zukunft aktiv mit

„Der eine wartet, bis die Zeit sich wandelt, der andere packt sie kräftig an und handelt.“ 

(Dante Alighieri, 1265-1321)

Verstehen. Motivieren. Handeln. 

Sie arbeiten in einer außerschulischen Jugendeinrichtung, einer Bildungseinrichtung, sind ehrenamtlich bei der 

Landjugend, dem Alpenverein, den Naturfreunden, dem Roten Kreuz oder einem anderen Verein aktiv – und 

möchten einen nachhaltigen Beitrag für eine klimafreundliche Jugendmobilität leisten? Dann sind Sie bei uns genau 

richtig! Unser für Sie kostenfreier Lehrgang zum Jugendmobil-Coach bietet Ihnen die perfekte Gelegenheit, sich 

weiterzubilden und aktiv zu werden. 

Was erwartet Sie? 
Ein spannender 3-tägiger Präsenzlehrgang, ergänzt durch zwei inspirierende Online-Webinare. Hier erhalten Sie 

das nötige Wissen und die praktischen Fähigkeiten, um Ihr eigenes Jugendmobilitätsprojekt zu konzipieren und 
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erfolgreich umzusetzen. Ziel ist es, Ihre Mobilitätskompetenzen zu stärken, damit Sie als Multiplikator:in in Ihrer Region 

wirksam werden und einen Beitrag zu klimafreundlicher Jugendmobilität in Städten und Gemeinden leisten können.

Der Lehrgang wird im Rahmen des klimaaktiv mobil Programms „Mobilitätsmanagement für Bildungs- und 

Jugendeinrichtungen“ des BMIMI in Zusammenarbeit mit dem Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark und in Kooperation 

mit der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik durchgeführt. Er wird zudem mit 3 ECTS-Punkten bewertet. 

Wer kann teilnehmen? 
Mitarbeiter:innen aus außerschulischen Jugendeinrichtungen, Funktionär:innen und ehrenamtlich Engagierte aus 

Vereinen sowie Pädagog:innen, die sich für klimafreundliche Jugendmobilität engagieren möchten. 

Inhalte und Lernziele 
•	 Fundiertes Wissen & Praxis: Sie erhalten Einblicke in österreichische und europäische Initiativen zur 

Förderung einer klimafreundlichen, selbstständigen und sicheren Kinder- und Jugendmobilität und lernen, 

wie Sie diese in Ihrer Arbeit nutzen können.

•	 Verhaltensänderung: Sie haben sich schon immer gefragt, warum Menschen ihr Verhalten nicht 

einfach ändern. Im Lehrgang erhalten Sie wissenschaftlich fundierte Antworten aus der Perspektive der 

Gehirnforschung.

•	 Individuelle Entwicklung: Durch Selbstreflexion und Austausch entwickeln Sie Ihre persönliche Kompetenz 

und werden sicherer im Umgang mit klimafreundlicher Kinder- und Jugendmobilität.

•	 Projektkompetenz: Von der Ideenfindung bis zur Umsetzung – wir unterstützen Sie dabei, eigene 

Mobilitätsprojekte zu planen, zu präsentieren und erfolgreich durchzuführen.

•	 Methodenvielfalt: Mit (neuro-)didaktischen Methoden und bewährten Good-Practice-Beispielen machen 

Sie das Thema Verkehr spannend für Jugendliche.

•	 Netzwerk & Vernetzung: Sie werden Teil eines engagierten Netzwerks, das sich für eine nachhaltige 

Mobilität starkmacht. Gemeinsam realisieren Sie innovative Projekte.

 
Was lernen Sie im Detail?

•	 Bedeutung von klimafreundlicher Mobilität für Klima und Gesundheit 

•	 Bedürfnisse von Kinder und Jugendlichen in der Verkehrsplanung

•	 Einbindung der Kinderrechte und Mitwirkungsmöglichkeiten für einen kinder- und jugendgerechten Verkehr

•	 Kennenlernen von Vernetzungsstrukturen in Umwelt- und Verkehrsplanung zur effizienten Zusammenarbeit 

zwischen Fachbereichen und Interessensgruppen

•	 Mechanismen zur Verhaltensänderung aus Sicht der Neurowissenschaft

•	 Strategien zur Motivation und Mobilisierung junger Menschen

•	 Projektmanagement und Ressourcenplanung

•	 Verhandlungsführung und Projektpräsentation

Ihre Vorteile
•	 Nach Abschluss sind Sie bestens gerüstet, um eigene Mobilitätsprojekte in Ihrer Region zu initiieren, 

andere zu inspirieren und aktiv an der Gestaltung einer nachhaltigen Mobilitätswende mitzuwirken. Sie 

werden zum/zur gefragten Ansprechpartner:in für klimafreundliche Mobilität in Ihrer Community und 

erhalten eine Auszeichnung inklusive Zertifikat, das den Wert der Ausbildung auch mit 3 ECTS-Punkten für 

Ihr Studium oder Ihre berufliche Weiterentwicklung abbildet. 



Lehrgangsanbieter und Partner
•	 Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, Bundesministerium für Innovation, Mobilität und 

Infrastruktur (BMIMI) im Rahmen des klimaaktiv mobil Programms „Mobilitätsmanagement für 

Bildungs- und Jugendeinrichtungen“ (www.klimaaktiv.at)

•	 Fachliche, didaktische und organisatorische Lehrgangsleitung:  

Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark, Dipl.-Päd.in Cosima Pilz

•	 Einbindung von externen Referent:innen aus dem Bereichen Mobilität, Klima, Gesundheit

Teilnahmebedingungen
•	 Mindestalter: 20 Jahre

•	 Unterschriebenes Anmeldeformular

•	 Abgabe von Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Motivationsschreiben etc.)

•	 Am Lehrgang können 9-14 Teilnehmer:innen teilnehmen. Sollten sich mehr als 14 Teilnehmer:innen 

anmelden, erfolgt die Auswahl durch eine Jury anhand schriftlicher Unterlagen und eventuell 

eines telefonischen Aufnahmegesprächs, basierend auf folgenden Kriterien: Praktische Erfahrung 

in der Jugendarbeit – vorzugsweise in einer Einrichtung der außerschulischen Jugendarbeit, 

Projekterfahrung, Leitungserfahrung, Erfahrungen in einer Moderator:innen- bzw. Coachingrolle.

Keine Teilnahmegebühren - deine Investition ist deine Zeit 
•	 Der Lehrgang inkl. laufender Beratung bei der Projektumsetzung ist für Sie kostenlos.

•	 Die Verpflegung, Reise- und Übernachtungskosten sind selbst zu tragen.

Termine, Veranstaltungsorte, Abschlussbedingungen
•	 Teilnahme am Präsenzmodul: 18.-20.10.2025  

Ort: Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, Angermayergasse 1, 1130 Wien

 – Start: Samstag, 18.10.2025, 10 Uhr 

 – Ende: Montag, 20.10.2025, 16 Uhr

•	 Teilnahme an zwei Online-Fortbildungs- und Beratungseinheiten:  
Termine: Dienstag, 04.11.2025 und Mittwoch, 12.11.2025 (jeweils von 16-18 Uhr)

•	 Jeder Lehrgangsteilnehmer und jede Lehrgangsteilnehmerin entwickelt eigenständig ein Praxisprojekt zur 

Jugendmobilität vor Ort und erstellt einen Bericht, der bis 30. November 2025 fertig gestellt sein soll. 

•	 Nach erfolgreichem Abschluss des Lehrgangs zum Jugendmobil-Coach sowie der Umsetzung und 

Begutachtung des Praxisprojektes erhalten die Teilnehmer:innen ein Zertifikat, das von der Hochschule 

für Agrar- und Umweltpädagogik mit 3 ECTS-Punkten bewertet ist. 

 

Sicheren Sie sich einen Platz und werden Sie Teil einer nachhaltigen Mobilitätswende in ihrer 
Region! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung in Form von Lebenslauf und Motivationsschreiben.  
JETZT ANMELDEN! https://www.haup.ac.at/fortbildung/jugendmobil-coach/#anmelde-formular 
 
Noch Fragen? 
Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark, Cosima Pilz, Brockmanngasse 53, 8010 Graz,  

cosima.pilz@ubz-stmk.at; Tel: 0043 664 5346068, www.ubz-stmk.at
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